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Neue Studie zur EU-
Emissionshandelsreform: Was Mieter

und Eigentümer erwarten können
Erfahren Sie in unserer umfassenden Studie von Prof. Dr.
Andreas Holm, wie der neue europäische Emissionshandel
für Brennstoffe (EU-ETS 2) ab 2027 Immobilieneigentümer

und Mieter finanziell betreffen könnte. Nehmen Sie an
unserer Online-Pressekonferenz am 25. September 2024

teil und stellen Sie Ihre Fragen direkt an die Experten. Jetzt
anmelden!



Die Auswirkungen des EU-Emissionshandels
auf den Wohnungsmarkt: Eine
Herausforderung für Mieter und Eigentümer

Im Jahr 2027 wird durch die Einführung des neuen europäischen
Emissionshandels für Brennstoffe (EU-ETS 2) ein tiefgreifender
Wandel im Gebäudesektor erwartet. Experten warnen vor
erheblichen finanziellen Folgen für Immobilienbesitzer und
Mieter. Ein bedeutender Beitrag zu diesem Thema wurde von



Prof. Dr. Andreas Holm vom Forschungsinstitut für Wärmeschutz
e.V. München veröffentlicht, der die möglichen Konsequenzen
dieser Regelung in einer detaillierten Studie analysiert hat.

Die anstehende Pressekonferenz am 25. September 2024, bei
der Prof. Dr. Holm und Jan Peter Hinrichs, Geschäftsführer des
Bundesverbandes energieeffiziente Gebäudehülle, zu Wort
kommen werden, bietet eine wichtige Plattform, um die Sorgen
und Fragen der Öffentlichkeit zu adressieren. Die Veranstaltung
wird um 11 Uhr online stattfinden, und Interessierte sind
eingeladen, sich anzumelden unter: presse@buveg.de.

Diese Entwicklung ist nicht nur eine technische Anpassung der
Gebäudeverordnungen, sondern hat auch umfassende soziale
Einflussfaktoren. Die potenziell steigenden Kosten für
Energieträger könnten für viele Menschen zu einer ernsten
finanziellen Belastung werden. Insbesondere Haushalte mit
geringerem Einkommen sind von solchen Veränderungen oft
besonders betroffen. Diese Tatsache hebt die Bedeutung einer
transparenten Kommunikation und eines verantwortungsvollen
Umgangs mit den betroffenen Gruppen hervor.

Durch den EU-Emissionshandel wird die Nutzung fossiler
Brennstoffe mit zusätzlichen Kosten verbunden, was für
Eigentümer bedeutet, dass sie ihre Betriebskosten erhöhen
müssen, um den neuen Vorschriften gerecht zu werden. Dies
könnte dazu führen, dass Mieten ansteigen, um die zusätzlichen
finanziellen Belastungen abzufedern. Die Dringlichkeit, effektive
Lösungen zu finden, um die Auswirkungen auf die Wohnkosten
zu minimieren, wird in der bevorstehenden Diskussion von
zentraler Bedeutung sein.

Angesichts dieser Herausforderungen ist das Verständnis von
komplexen Themen wie dem EU-Emissionshandel von
entscheidender Wichtigkeit. Diese Regelung zielt darauf ab, die
Emissionen zu reduzieren und den Übergang zu nachhaltigeren
Energiequellen zu fördern. Doch wie diese Veränderung konkret
auf den Alltag der Menschen einwirken wird, ist eine zentrale



Frage, die sowohl politische Entscheidungsträger als auch die
Gesellschaft im Ganzen beschäftigt.

Die Veranstaltung am 25. September wird zweifellos ein
hilfreiches Forum bieten, um einen Dialog zu eröffnen und
Lösungsansätze zu erforschen. Der Austausch von Informationen
wird entscheidend dazu beitragen, Ängste abzubauen und die
Gemeinschaft über die Herausforderungen und Chancen, die
sich aus dem EU-Emissionshandel ergeben, aufzuklären.

 

Details

Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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